Gescheckte Araber

                                                           ( von Roy Arbeider )
Immer mal wieder kommt der Tag, an dem ich in verschiedenen Katalogen der vergangenen Schausaison blättere. Dabei ist mir die Rückläufigkeit der Zucht des weißen Farbenschlags und die Zunahme der Beliebtheit der gescheckten Farbenschläge aufgefallen. Aus diesem Grund habe ich mir die Mühe gemacht, die Anzahlen der ausgestellten Tiere und der ausstellenden Züchter auf den Hauptsonderschauen in einer Tabelle zu erfassen. 
	
	Schwarz-gescheckt
	Blau-

gescheckt
	Dom. Rot-gescheckt
	Dom. Gelb-gescheckt
	Insgesamt

	1.HSS 1999
	12 (2)
	1 (1)
	9 (2)
	-
	22 (5)

	2.HSS 2000
	5 (2)
	1 (1)
	10 (2)
	1 (1)
	17 (6)

	3.HSS 2001
	5 (2)
	5 (3)
	10 (3)
	3 (2)
	23 (6)

	4.HSS 2002
	1 (1)
	3 (2)
	-
	6 (3)
	10 (4)

	5.HSS 2003
	5 (2)
	17 (3)
	5 (2)
	9 (2)
	36 (7)

	6.HSS 2004
	5 (2)
	16 (3)
	20 (4)
	13 (1)
	54 (8)

	7.HSS 2005
	8 (1)
	18 (2)
	8 (1)
	12 (1)
	46 (4)

	8.HSS 2006
	-
	21 (5)
	14 (2)
	24 (5)
	59 (9)

	9.HSS 2007
	1 (1)
	5 (3)
	12 (2)
	25 (5)
	43 (8)

	10.HSS 2008
	4 (2)
	19 (6)
	8 (1)
	33 (7)
	64 (12)


Unsere gescheckten Araber sind anerkannt in Schwarz, Blau, Dominantrot und Dominantgelb. Gescheckte Araber sind sehr hübsch und auffällig in ihrem Aussehen. So lässt sich leicht erklären, warum die Schecken immer beliebter werden. Doch die richtige Zeichnung zu erzüchten ist nicht einfach. Wenn man zwei richtig gezeichnete Tiere miteinander verpaart, erhält man gescheckte, weiße und einfarbige Tiere in der Nachzucht. Es ist möglich, dass man in einem Jahr aus einem Zuchtpaar nur gescheckte Jungtiere erhält und im nächsten nur einfarbige und weiße. 
Alle sind natürlich für die Zucht zu gebrauchen, aber in so einem Fall kaum ein Tier für die Ausstellung. Bei so einer Ausbeute ist es auch einfach zu erklären, warum Züchter, die mit Schecken anfangen, in ein oder zwei Jahren wieder damit aufhören. Auf der Ausstellung sehen unsere gescheckten Araber schön aus, aber es gelingt oft nicht ein richtig geschecktes Tier zu züchten. Johnny Raayman hat mir mehrere Male gesagt, dass er nur 
gescheckte Ausgangstiere in die Zucht nimmt. Es ist immer Glück, was dann aus den Paaren kommt. Für ein sehr dunkel geschecktes Tier nimmt er einen helleren Partner und umgekehrt. Das wichtigste dabei bleiben die Hauptrassemerkmale! Durch Einkreuzung von Weiß werden die Jungen andererseits oft heller (in Scheckung und Farbe), weswegen bei Johnny kein einfarbig weißes Tier in die Zucht kommt. 
Wie sieht nun ein „idealer“ Schecke aus? Ein richtig gezeichneter Schecke ist zu 50% farbig und zu 50% weiß. Die Zeichnung sollte dabei möglichst gleichmäßig und  flächig verteilt sein (Fleckenschecken). Tiere mit einigen weißen oder farbigen Federn gelten nicht als gescheckt. In der Praxis haben die meisten Tiere natürlich keine Farbverteilung von 50/50. Wenn die Zeichnung ungefähr zwischen 40% weiß und 60% farbig oder umgekehrt liegt, ist das in Ordnung.
Worauf nach meiner Meinung unbedingt geachtet werden muss, ist die Farbe der farbigen Flecken. Ich bin mir zwar bewusst, dass wir keine Farbentauben züchten, aber wenn auch die Farbe stimmt, ist ein Schecke noch schöner! Naturlich sind jedoch Körper, Kopfform, Wamme, Haltung.und Zeichnung wichtiger. 
Die schwarzgescheckten Araber sind farbmäßig in Ordnung. Das große Problem ist hier jedoch die Schabelfarbe. Jeder Araber-Züchter sollte wissen, dass es sich dabei um ein sehr großes Problem handelt. 

Blauschecken haben oft Probleme in der Schildfarbe. Viele Tiere zeigen hier schwarze Einlagerungen. Die Schilder sollen jedoch eine reine blaue Farbe zeigen. In unserer Musterbeschreibung steht lediglich, dass Blauschecken anerkannt sind. Nach meiner Meinung sollte hier die Farbenschlagsbezeichnung geändert werden in „Blaugescheckt mit Schwarzen Binden“. 

Die dominantrot- und dominantgelb-gescheckten scheinen oft etwas heller in ihrer Scheckung als die Blau- und Schwarzgescheckten zu sein. Das insgesamt hellere Aussehen wird dabei durch die aufgehellte Schwingen- und Schwanzfarbe der dominanten Farben verursacht.  Die Schildfarbe zeigt oft eine leichte Hämmerung. Gern sehen wir das nicht, aber durch die weißen Federn hellt die rote oder gelbe Farbe oft auch auf und dann erscheint eine leichte Hämmerung. Ein Wunsch bleibt eine Farbe, wie wir sie bei den einfarbigen dominantroten und dominantgelben Arabern finden. 
Es bleibt zu hoffen, dass unsere gescheckten Farbenschläge weiter in der Beliebtheit ansteigen werden. Es wäre schön, wenn sich noch einige Züchter mehr an der Zucht der Schwarz- und Dominantrotgescheckten beteiligen. 
Allen viel Spaß und viel Glück mit der Zucht der schönen gescheckten Farbenschläge der Arabischen Trommeltauben.

